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polbourgeoisie, ihre Politik der 
Ausplünderung des eigenen Vol­
kes und der imperialistischen Ex­
pansion gegen den wachsenden 
Widerstand der Volksmassen mit 
den Mitteln der bürgerlich-parla­
mentarischen Demokratie durch­
zusetzen. Der F. soll einen 
reaktionären Ausweg aus der 
Krise der monopolkapitalisti­
schen Klassenherrschaft ermögli­
chen, indem er vor allem die re­
volutionäre Arbeiterbewegung 
und ihre marxistisch-leninistische 
Partei sowie alle anderen demo­
kratischen Kräfte des Volkes un­
ter Anwendung brutalster Metho­
den unterdrückt, das bürgerlich­
parlamentarische System besei­
tigt und durch eine unverhüllt 
terroristische Staatsform ersetzt. 
Um die Wirkung der aus der ka­
pitalistischen Produktionsweise 
gesetzmäßig erwachsenen antago­
nistischen Widersprüche zu para­
lysieren und alle Ressourcen des 
Landes der Verfügungsgewalt der 
reaktionärsten und einflußreich­
sten Gruppen der Monopolbour­
geoisie zu unterwerfen, deren 
Herrschaft zu stabilisieren und 
ihr imperialistisches Expansions­
programm durchzuführen, be­
dient sich der F. neben dem poli­
tischen Terror in ausgedehntem 
Maße der reglementierenden Mit­
tel des staatsmonopolistischen 
Herrschaftssystems. Die Aufrü­
stung und Militarisierung der 
Volkswirtschaft sowie aller ande­
ren Bereiche des gesellschaftli­
chen Lebens wird in ungeahntem 
Maße forciert und der Aggres­
sionskrieg darüber hinaus ideolo­
gisch und diplomatisch vorberei­
tet. Die Ideologie des F. stellt ein 
Konglomerat extrem chauvinisti­
scher, rassistischer, irrationalisti­
scher, mystizistischer und sozial­
demagogischer „Theorien" dar; 
ihr Kern ist der Antikommunis­
mus. Die reaktionärsten Gruppen 
der Monopolbourgeoisie konnten

in verschiedenen Ländern für die 
Errichtung ihrer faschistischen 
Diktatur die Tatsache ausnutzen, 
daß die demokratischen Kräfte 
zersplittert und uneinig und ins­
besondere die Arbeiterbewegung 
infolge der antikommunistischen, 
die ->■ Aktionseinheit verhindern­
den Politik rechter sozialdemo­
kratischer Führer gespalten war. 
Zuerst wurde ein faschistisches 
Regime in Italien errichtet (1922). 
Der F. wurde in Deutschland am 
30. 1. 1933 von den ausschlag­
gebenden, reaktionärsten Kräften 
der deutschen Monopolbourgeoi­
sie an die Macht gebracht. Der 
deutsche F. (Hitler-F., Nazismus) 
war die reaktionärste Form des
F.; er brachte dem deutschen 
Volk die grausamste Unterdrük- 
kung (->- Konzentrationslager) 
und Ausbeutung, denen es jemals 
unterworfen war. Die Errichtung 
der Terrorherrschaft in Deutsch­
land diente dem Hauptziel des 
faschistischen deutschen Imperia­
lismus, den mit der Großen 
Sozialistischen Oktoberrevolution 
eingeleiteten weltweiten Über­
gang vom Kapitalismus zum So­
zialismus gewaltsam rückgängig 
zu machen, die Sowjetmacht zu 
beseitigen und die imgeteilte 
Herrschaft des Weltimperialismus 
wiederherzustellen. Im Interesse 
der Realisierung der maßlosen 
imperialistischen Expansionsziele 
der deutschen Monopolbourgeoi­
sie entfesselte er den zweiten 
Weltkrieg. Faschistische bzw. 
dem ähnliche Regimes entstan­
den außer in Italien und Deutsch­
land auch in Spanien (Falangis- 
mus), Japan, Portugal, Südafrika, 
Ungarn. Faschistische Organisa­
tionen existierten in Argentinien, 
Belgien, Großbritannien, Frank­
reich, Norwegen, Rumänien, den 
USA und anderen Ländern. Der 
antifaschistische Kampf der Völ­
ker (->- Antifaschismus) hatte we­
sentlichen Anteil an der Zerschla-


